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Alls HM Staate Ncbrllska!

Ue:ngkeiten ans Iswa.
Bom Zng überführen, ,

Fort Madkson.?. 1 .?. Feb. Der
Weichensteller ?s..Ä..', GileS wurde
gestern üherfaluc und auf der Stel.
le getötet. Der Verunglückte war
erst seit kurzer Zeit ant hiesigen
Bahnhof angestellt und seine Fran
befand fich zur Zeit deö Unfalles
auf der Ueberreife . von Glendive,
Mont... um hier ihr Heim anfzn
schlagen. ,

. ri
Pastor abgesetzi.

Eedar Rapidö. Ja., i 1. Feb.
Der bisherige Paiwr der Central
Park , Presbyter Kirche, Earl B.

Fischer, ist von seiner Oiemeinde un.
ter der Anklage der Weltlichkeit
und ' Undichtigkeit seines Postens
enthoben worden. Schon . vorher
waren zwei Seelsorger derselben Ge
mcinde als Opfer von Jntrigen un.
ter den Mitgliedern abgesetzt wor
den.

vor bewahren., in die Leere der tyti'
wvhnheiten hinab zu sinken. Sie so'k
in meinem Herzen weiter leben, so wii
ich sie jetzt in mir trage, von keinen,
Kuiiimer beschwert., von keiner Bitter-
keit berührt, vor allen Fährnissen

und. vor Entblätterung be-

wahrt
- Die Ehe, die ich eingehen werde, ist

auf Grundlage klarer llebcrlcgunz
und zum Zwecke gegenseitiger Hilfe-leistung-

beim Tragen der schweren
Lebensbiirde errichtet. Neigung und
Vertrauen, gemeinsame Interessen
und eine homogene Äcistesrichtung

'

vereinen unS. Nur solche Ehe kann
harmonisch fein. .Denn nie wird eS

hochgespannte Gefühle in ihr geben,
die unbefriedigt bleiben könnten. Wir
werden ein Leben aus Jahren voll

Arbeit und Frieden bauen. Doch nim
mer wird der Faden der Erinnerung,
der mein Herz an deines knüpft, n!

Einst sagtest du, die Liebe sei für
nuch nur Spiel? Kennst du
nicht die Süßigkeit eines eingebildeten
Glückes? Kennst du die beschwingte
Kraft der ungestillten Sehnsucht? Sag
mir's! Sag mir, ob du mich

Schreib' mir, Geliebter, ein

letztes Wort, dos unser Abschied sein

soll! Und öffn dein Herz dem Glau
ben daran, daß ich mich dir fürs Le-b-

nicht verbinden kann weil ulj
dich liebe!,.

' '

.Umständlich. Kriegsfrei-

williger: Noch eins! Ich bin Wege-tarie- r,

.Herr Feldwebel, wird das
nicht da draußen 'n bischen uinständ-lic- h

werden mit der Kocherei?"

Kennzeichen. Frau (vor
der Auelage eines Metzgers, als der

Mann von der Wurst, die in der

Auslage ist, ein Stück holen will):
Laß lielier, die ist, wie mir scheint,

nicht gut, da sitzt nicht eine einzige
Kliege darauf!"

Einwand. Vater (den

Sohn prügelnd): Wart, ich weide

Di chlehren, die Hose schonen!"
'Fritzl: Na. schonst Tu. sie jetzt

etwa?" -

Druckfehler. Ausgehmäd
chen. das auch Hausarbeit vernichtet,
sucht Stelle.

tidflM! Das kann nicht sein! Ich
fürchte mich vor der Ehe. ioie vor

Mein Grab. Ich. fürchte mich' vor den

nüchternen Augen des Alltags. Vvr dcn

endlosen, grauen Tagen, diein Reih'
und Glied aufniarfchieren würden. Es

bangt mir vor dem Tode ui.serer Lie-b- e.

die in dieses Grab versenkt wäre.

Die Liede ist ein Fest, das um so

schöner, je stiller und heimlicher es rt

wird. Kann man täglich Feste

feiern? Wie wollte man sich vor Ueber

mUdung und Uebersättigung schützen?

Wie rasch wäre alle Lust und Freude
hin! Die Ehe ist ein Versuch, oas Fest
der Liebe auf das ganze Leben

Ich bin nicht mehr jung,
um zu glauben, daß dieses Ejperi
mcnt gelingen könnte. -

Als ich dich nur flüchtig kannte,
hatte ich niir ein Bild von dir

das mich anzog und sich täg
lich tiefer in mein Sinnen grm. Seht
bald kamen wir uns näher. Stück sin
Stück wurden die Züge deines Wesens
durch häusiges Beisammensein tx

gänzt, und deine Persönlichkeit be

gann sich langsain vor meinen Augen
zu entfalten. Ich folgte ihren Anla
gen, Neigungen und Trieben unc
wuchs selbst in sie hinein, unmertlich
meine Liebe auf alle neuentdeckten

übertragend. Ich merkü

nicht, wie sich das Bild verschob, wi,
es sich wandelte und dem Ursprung-liche-

nicht mehr ähnlich ward., Abc:

einmal zog ich die Bilanz meiner

zu dir, vom ', ersten

Augenblick bis zur späteren Ver-- .

bindung. Und sah zwei Menschen,
dich von damals Und von Heu-

te, die ich beide liebte, von denen aber

einer, kaum etwas mit dem andern
gemeinsam hatte..

Ich erstaunte, wie es einem oft begeg
net: Daß der erste Eindruck sich mit
dem späteren nicht deckt. Daß Men-sche- n

in Entfernung anders aussehen,
als in der Nähe. Jedoch . . . was wär-d- e

mir die letzte Nähe bringen? Ich
zog die Linie meiner Wahrnehmun-

gen weiter und wußte, das; sie in der

Zukunft abwärts führen muhte.

Wußte, daß ich auf diesem Wege nicht

fortschreiten durfte, wenn ich nicht
das Köstlichste verlieren wollte, was
ich besaß...

. Noch bin ich nicht enttäuscht, aber
ich will unsere meine Liebe da

Nein. Aber diese Frage kann

den schönsten Augenblick verlei-de- n.

ös gibt doch keine Fcan, die sie

nicht stellen würde... und geraoe

dann, wenn .man e am' wenigsten
.. Putzmacherin oder Grä-

fin bleibt .sich gleich...!"
, Ist denn das so schlimm?..
meinte die junge Frmi..

'

Gewiß ist das schlimm, weil e3

zwecklos und 'langweilig ist. Ueber-hau- vt

kann ich Wiederholungen, nicht,

leiden.'.., und du bist ebenso wie die

anderen... Das verstimmt mich!...,
.Ach, was gehen mich e.ll die an-der-

Frauen an!"... sagte sie h.

Ich weiß nur, daß ich tag-lic- h

darum bange, dich einmal zu

verlieren, es mag ja dunkln sein, aber
es kommt 'daher, weil ich dich so ar

liebe..
So!" unterbrach er sie, sich wieder

zu ihr wendend. Und da versuchst

du, mich zu vergewaltigen..., mir
ein Versprechen abzuzwingen . . ., mich

im vorhinein zu binden... Du willst

dich auf alle Fälle sichern und glaubst,
mich in einer Schlinge zik fangen . . .

Weißt du denn nicht, daß du damit
das Gegenteil bewirkst?!... 5?eute,
zum Beispiel, bin ich keiner starken

Empfindung mehr für dich fähig!..
Sie schwieg betrübt. Dann aber

sah sie ihn lächelnd in die Augen und

sagte:'
'

Wenn du mich nur .morgen und

übermorgen und immer, immer...
ohne Ende . . , lieb hast . . . Auf das
bißchen heute will ich gern verzich-ten- ..

Darüber mußte er lachen.
Du bist ein Kind!" sagte er noch

halb gereizt. Und dachte:

Wie sonderbar, daß Frauen
nie im

'

Augenblick für diesen einen

Augenblick leben! Immer jagen sie

dem nächsten- nach, vom kommenden

stets mehr erwartend als der gegen-wärti-

gebrächt. Ihre Gefühle
sie an wesenlosen Gebilden,

die die Erwartung ihnen vortäuscht.
Und lassen reife Früchte des Lebens

halbgenossen fallen, um. nach Jrrlich-ter- n

zn haschen. Wir aber, die wir
unfere ganze Kraft auf das Erleben
konzentrieren, fühlen, wie sie uns ent- -

gleiten und sind nicht minder geneigt,
sie zu fesseln. .Denn, was ist die Ehe

anderes, als dieses Form gewordene,
ersehnte, verheißungsvolle und drohen-de- :

Immer!..
Mit einem Ernst, der beinahe

etwas Feierliches hatte, sagte er:
Nein, Liebste, ich werde niemals

aufhören, dich zu lieben!..
Das es aber so unvermittelt kam

und die Frau seinem Gedanken nicht

hatte folgen können, sah sie ihn nt

und fragend an.
: 5 .' III.
Ich habe mich gestern verlobt,

Geliebter, und du sollst es zuerst von

mir erfahren. Seit jenem Abend, da

du mich fragtest, ob ich deine Frau
werden wolle und nicht begriffst.'- - daß
ich trotz allem, ws uns verbindet,
ein Nein" sagen konnte, habe ich dich

nicht 'geseyen. Du grollst und wartest

auf ein Wort von mir, wartest, daß
ich dich zurückrufe, um die Deine zu
Werden. .

Wie ein Feind in dunkler
Nacht schleichen sich die

Unreinlichkeiten in das Blnt

doch laufen, aU derselbe zit jrn
turnt begann und um ' Mitleid
flehte.

L ' Tvd ein alten Pioniers.
Hartington 1 J. Fe.b. Jni Hau

se seineö Sohnes Louis Götz hat
hier Max Wol) im Alter von 7 Iah.
ren die Augen zutu letzten Schlmw
mer schlösse!!. Der Verstorbene
wohnte über 50 Jahre im Cedar
County und gehörte zu dessen ge
achtetsten ' Bewohnern. Die Beer,
diguug fand unter zahlreicher Teil
Nahme von der katholischen Kirche
auö' statt. Herr Pfarrer SchmUt-ge-

segnete die Leiche ein.

Knabe an Blutvcrgiftuug gestorben.
Elclrkson, 11., Feb. I'n einem

Hospital in Fremont ist der clfjäh.
rige Sohn von Herrn und Frau
Henry Hoffmnnn von hier an Blut
Vergiftung gestorben. Der Knabe
hatte fich beim Schlittschuhlaufen ei
ne- Wunde zugezogen es trat Blut
Vergiftung ein. und der Zustand des
bedauernswerten Knaben schien von

Beginn an unheilbar. ' ' '
.

-

Uns Clkhorn, Nebr.

Letzten Sonntag nachmtita'g, den
11. Februar hielt der deutsche Bur
ger Verein von Elkhorn seine mo
natliche Versammlung , in seinem
Vereinslokal, bier ab. Eine große
Anzahl Mitglieder war anwesend.
Bei Beginn der Versammlung über
reichten die Anwesenden dem Prä
sidenten das Abzeichen seiner Auto-ritä- t,

einen Hammer von gewaltigen
Dimensionen. Der Präsident be
dankte sich für die Fürsorge und
machte die Mitglieder darauf auf-

merksam, ihm, aber ' von jetzt an
nicht mit den Fingern ..zu nahe
zu kommen" wäbrend der Versamm

ilung. , ,

. Die gewöhnlichen Vereinsgeschäste
wurden dann erledigt. Ein' neues
Mitglied wurde in den Verein auf.
genommen. Auch wurde beschlossen.

Sonntag abend den 25.. Februar,
eine Abendunterhaliung mit thea.
italischen und musikalischen Amfiih-runge- n

in Henry Teikkerß, Ar., Halle
für Mitglieder und. deren Familien
abzuhalten. '

Der Lone Hill Dllettantcn Verein
unter ? Leitung der Lehrerin Frl.
EMia Paterfon hat. die Jufage ge.
macht ,

den theatralischen Teil des

Programins zu übernehmen.
Mittwoch, den 14. Feb. findet

hier eine öffentliche .Auktion von '21
erstklassigen Holsteiner. Milchkühen
statt. Tiefe Kuhe .wurden von
Herrn M. (5. Wilcor von Marengo,
III., 'dem besten Milch produzieren
den County in Amerika, hicrherge
bracht. Da Milch --und Butter hier
einen hohen Preis haben, so werden
diese Kühe wahrscheinlich guten Ab.
saß finden. -

'

Montag, den 10. Feb. werden
Herr 'und Frau Iokm Denker ihre
silberne Hochzeit feiern. . .

T.

Briefkastettc

M. H Dartman, McEook. Laut
oem int Juni 1910 angenommenen
Gesetz muß derjenige, welcher seine

ersten Bürgerpupiere herausgnom
men hat, innerhalb 7 Jahre seine
ziveiten Paviere herausnebmen, wi
drigenfalls die ersten ihre Gültig
keit verlieren.. Er muß dann wie
dernm im seine ersten Papiere ein
konnnen und drei Jahre warten, bis
er die wirklichen zweiten Bürger
Papiere erhalte:! kann. ' Dies Gesetz
hat jedoch keine Anwendung ans die.
jenigen, welche vor Juni 1000 ein-

gewandert sind und vor dem 20,
Se'ptenber 1 006 ihre ersten Bürger.
paniere yerausgenonunen aven. In
diesem Falle verlieren dieselben ihre
Gültigkeit nicht, sondern man kann
auf diese hin jederzeit seine Appli.
kation um die zweiten, Papiere ein

reichen.
Vier Jal,re5abonnet!tcn, Omaha.

-- Bir batten bisher nicht die Ge
leaenheit. ihre Frage bennkworten
zn können, dafür finden Sie in der
heutigen Aufgabe aur Seite vier ei.
mit ausführlichen Artllei ,.Der Per
fonenftand in Krie,iszeitn' , der
I,hücn über die Sachlage völlige
AuMirnng r.bt.

Der lzilfsfondk

Für die sibirischen Kriggsgcfangc
ncn stiftete:
Jofepli Kellingbaii'Z, Becincr,

Rebr ,...$10.00
Frau. Peter W. Snchl, Firth,

R'eb 2.0C

Pariser Zcitnnqc werden kleiner.

Paris, IlZ. Feb. Das Kabinen
hat beute entschieden, daß die Zahl
der Seiten der täglich erscheinenden
Zeitungen verringert werde. Diese

Anordnung erfolgte, um Kohlen zu

sparen und die Einfuhr von Druck.

Papier und der zu seiner Herstellung
nötigen Robmateriallen einzuschrän.
ken.
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Uns den Hallen
der Gesetzgebung!

Lincoln, 14. Beb. XcA Haus
tint die Vorlaqe zur Wriiithittisj einer
?.'rngatioesck,K in Scotts Bluff
zur 'dritten Lesung beordert. trotz
dein bic Unikerfitatöbchörde sich ge

en die Borlcige ausgesprochen hcit.
Tas Gleiche geschal, ut , La

Bountq's Borlage, die $5000 für ei
ne' Distriktsfair in Maywood bewil
ligt. '

Ein bitterer WortkanN'f entstand
zivischen Trnindle, dem Viirsitzcr des
iorporationsKoinitee,S und Shan
noit hon Douglas County. SKannvn
beschuldigte Trumble die Bill um.
bringen zu wollen,- die vorschreibt,
daß Stras-.enbah- n Gesellschaften 'die
Hinteren Zugänge ilircr ,Wagm ab

. fchlicszen minien. Shannon sagte,
es fei Korporations Einflusi. der
daran schuld sei, das; die Borlagc
nicht cinberickict wurde. Trumble
antivartcte darauf, die VehauMuig
sei eine Lüge. Tarauf gab's .Tu
kuult und der Vorsitzer benutzte sei

ncn Hammer, um Ordnung zu schas-

sen, Schließlich wurde die Vorlage
wieder an daZ Komitee zuruckver
wiesen.

Der Abgeordnete Nadke von Ce
dar Conntn brachte einen Antrag
ein, ein Komitee zu ernennen, .um
die Tchullandercien zu besichtigen
und deren Pacht zu erhoben. Er
sagte, der Staat sollte an $400.000
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Sloans Linlment
verdiente sich in jedem HausMedi
ziukaiieu einen Platz als Hilfsmittel
gegen Leiden und Schmerze.

Dringt schnell olme Reiben ein und
lindert das Leiden.

Reinlicher und wirksamer als
schmierige Pflaster und Salben? bc

säimuvt die .Haut nicht,
i,r Rk,umtImZ, Neiiralpik. Hren

sch,, Pkrr,ki,nrst- )!ier,uuhi!iigk
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Der Taxi-Man- n

SMITfl TAXI CO.

Tel. Douglas 580

Halteplatz: Kin? Joy Cafe
Office: 1417 Farnairn cir,

Es ist hochwichtig, das? der lebe,
spendende Blutvorrat in bester

Verfassung erhalten wird.

J diksen Tagen des Czislenzkckinpfes sBc
Sie nck Ihren ttcinflcn Vorteil nicht übet
scheu, tjie Gesundheit mich stets die beste

sein, wollen Sie, die lausenden Probleme des
Tnqcs mit Anglicht auf Ersolg in Angriff neh-

men.

Lassen Sie sich Nicht Ihre Kesiidk,kit unter,
graben, raittüeit irgendwcsiüer Art wirkt
sehr hindernd. Die wichtigste Stelle in Ihrem
Edstein nimmt wohl das Blu! ein, da von sei
,er BcsÄnstcnheit die Wirkungskraft der n

Organe des Menschen abhängt, Ist
das Blut durch Unreiniichkeiiei geschwächt, dje

mehr Pacht ou3 den Landereien
Dic? ','ksoliitivil wurde auf

heilte z,n!ckgl.'lt,'gt. ."

ftiii Ä'iiat reichte Garnitur IWori

arty ein Auier.dement zur Perfas.
sungSkonvenlvorlage ein, die große
Interesse beanspruchte. Die Vorla-

ge wurde unterftiitzt von Senator
Matteö. Auf Antrag von Senator

andall würd? das Aiuendement, hin
einen Tag zurückgelegt.',

Luth. Tpiial iur Oxford.

U. Xih
. ?! , QntW.l K.- - 4 17

raner von Oxford, und llmgcgend
geb"n sich nii?iblcmi!i ,:'. ein deutsch-lutlerische-

sosnital in rford 311

errichten. Man gedenkt damit der
Jleformatioil einen Denkstein zu se

tzen. ncrncr fall in Oxford zum
Jubelfeste am Reformationstage im
neu errichteten Auditorium, ein Ju
bclgottesdicinl abgehalten werden,
zu welchein auSivärtige' Redner ein
gladen . werden. Endlich werden
durch besondere Vortrage, durch
Lichtbilder- - veranschaulicht, die Lu
tlicraucr init dem Nefoinationswerk
vertraut gcinacht und für das' I'U'
helfest ' vorbereitet werden. Es lc"

tciligen sich an diesen Vortragen
auch die deutschen Lutheraner von
Arapahoe, Elwood, Bertrand und
Umgegend. Korrespondenz.

Greis macht Sclbstmvrddersnch.

Walthill, Feb. Der 82

jährige Dr. Casz Smith, ein herum-ziehende- r

Tierarzt, welcher in die-sei- n

Teile des Staates eine besann--

Persönlichkeit ist, liegt im sterbenden
Zustand im hiesigen Hospital. Der
l'ircis, der ö'rvntag hier .eintraf
schnitt sich an. demselben Tage die

Kehle durch. Finanzielle Schwierig- -

feiten Zollen denMann zn der Tat
getrieben haben. Er , hat einen

Sohn, Ircd Smith iit lering und
eine Tochter in 5ialifornien.

Bahndiebe bekennen sich schuldig.
Hastings.,.-14- . Feb. Der e

Cheslcr Coleinün und der

Farbige it'tark Jesferson, welche we

gen Einbruchs 'tu Gütcrwaggons
verhaftet wurden, haben'. ein voll,
ständiges .Geständnis abgelegt. ,' Sie
gestanden, in .",5 WaggonÄ eingebro
ctien zu sein und' über taiisetid Pfund
Messing gefuihleiz zu haben. Jtna
ein Drittel dauön wurde in ihrem
Besitz gefunden. . v -

Hochschule niedergebrannt.
?Jorf, M, Feb. Die hiesige

Central Fachschule ivurde gestern
slticiid ciii Rand der Flainmen, Das
Feuer wurde gegen 7 Uhr entdeckt,
hatte jedoch, als die Feuerwehr ein
traf, bereits einen solchen Umfang
erreicht, das; an ein Eindämmen der
Flainmen nickt mehr zu denken war.
Das (Gebäude kostete $00.000, Es
war '

mit $10 000 versichert.

Schnlbonds verkauft.
Hastings. 11.. Feb. Der hie-sig- e

Schulrat verkaufte gestern der
Ersten Rational Bank von Ha
stings Schulbaii'Bonds im Betrage
von $00.000 bei einer Prämie von

$1.15.

Mexikaner vom Zug iibrrfahren.
Falls City, 1 1. Feb. Ein un

bekannter Merikaner - ist auf dein
hiesigen Bahnhof von einem ,Per
sonenzug überfahren worden. Da
man den Verunglückten auf keine

Weise identiüzieren konnte, wurde er
auf dein Arnicnfriedhof begraben.

r -

Okl'llutersnchnttgsgebuhrkn zn hoch.

. Lincoln, 11.- - Feb. In dem

Prozeß verschiedener Otil Geseüschaf.
ten gegen den Staat, in welchem sie

das Recht demselben ankämpfen. 10c

pro Faß für Prüfung des Oels zu,
erheben, bat das Obergericht gestern
das Urteilt abgegeben, daß der
Staat für die Prüfung nicht mebr
verlangen kann, lö die tatsächlichen
Unkosten betragen. Im (eiuahrsam
des ObergeriäiteS befinden sich ge
gcnwartig $117,.000 kollektiertc

jür Untersuchung von Oel.

. Bri Anlonnfall dcrletzt.

Tawfon, 14. Feb. Tie Schive-ster- n

Margaret und Aosephine O'
Donald liegen beide mit Armbrüchcn
und anderen Verletziingen danieder,
die sie sich zugezogen battsn, als das
Auto, in dem sie sich befanden, in
der Rähe von Salem in einen Gra-
ben stürzte und sich überschlug.

' Fcnrr zerstört Waschanstalt.
Creighton, 1k. Feb. Die hie

sige Waschanit.ilt in niedergebrannt,
nur die Manein stehen noch. Wie
das Feuer ciitstanden, ist ein Rätsel.

Ans friicker Tat ertappt.
Tämyler, 1 1. Feb. Der hiesi-g- o

Bahnagent der Union Pacific
Bahn. Adolrll Vibral, faßte geilern
morgen einen junge Menichen da--

ab, wie er die Mniie beniuhif.
Er unairn ilm zur .wauc-och- der

gciichicncu JU, heu den leb- - c

-
.

'

Mordprozcsi begonnen.
. Kevkuk, 11. Feb. Gestern bc

gann im hiesige Distriktgericht der
Mordprozeß gegen Forrest Dillman,
der angeklagt iit, Edward Scarlett
hier im letzten September ermordet
zu haben. ,

. ; ,
'

Weil ich dich licbc...

Skizze von O. Galjtielli.

i ,.:--

. Du sollst sie als' Andenken von

mir bewahren..' sagte Jrmgard,
und gab ihrem Vetter eine dunkle

Rose.
' .Willst du sie nicht lieber in dein

Zimmer stellen? Sieh' mal, sie duftet
so wunderschön, und bei mir wird sie

verwelken..
Nein. Ich habe sie für dich

weil ich dich liebe... Du
kannst sie in dein Album Pressen oder

in ein anderes Buch.. '

Du 'liebst mich?" , fragte er
Aber .warum : denn, kleine

Jrmgard? Ich habe dir doch niemals
etwÄs :. gesehenste. Nicht - einmal
Schokolade!..- -

Das brauchst du auch nicht...,
Aber ich mochte dir alles schenken,

was ich nur kamt..
Du bist ein liebes kleines Mäd-che- n,

und ich danke dir sehr.. sagte

er, ihre Wange streichelnd. Run.
weißt du was? Man hat dich schon

zweimal gerufen am Ende wird man
döse sein... Nicht wahr?..

Zwei Augen, die mit kindlich ern
stem Vertrauen zu ihm ausgeblickt

hatten, senkten sich entkäuscht zu Bo
den.

Ja.. seufzte sie. Kommst
du morgen wieder?"

! Vielleicht . . . ich weiß noch nicht!"

Auf Wiedersehen!..
Auf Wiedersehen. Jrmgard

Er blickte ihr nach, als sie ein we

nig linkisch und unluftig über den

Garten weg dem Haufe zuschritt.
Wie alt mag sie wohl sein?"

Lochte er. Dreizehn?... Vierzehn?
'. . . Sie ist nicht groß . .

Da sah er das junge Mädchen, auf
das er wartet:, zwischen den Bäumen
kommen.

Er ging ihr eilig entgegen.
O! die schöne Rose!" rief sie er

freut. Wie dank' ich dir!"
Und ehe er die Worte finden konn

tc. um ihr den kleinen Vorfall zu
den er soeben erlebt, streckte sie

die Hand nach dcc Vlume aus. Seit
sam befangen reichte er sie ihr hin.

Aber er hatte nicht bedacht, daß
der Gartenweg eine Biegung machte
und merkte nicht, wie auf der ande-

ren Eeite der weiten Nasenfläche eine

schmale kindliche Gestalt stehen blieb

und mit bestürzten Augen zu ihm hin

übersah..,
'

ii.
Wirst du mich auch immer, immer

lieb haben? . .

- Der junge Ehemann, der versunken
da gesessen hatte, die Ellenbogen aus
den Gartentisch gestemmt, die Hände
der geliebten Frau an seine geschlof-scne- n

Augenlider gepreßt, heb d?n

Kopf betroffen auf und machte eine

unwillige Bewegung. Er verließ sei-

nen Platz, ging ein paar Schritte um
den Tisch herum und lehnte sich mit
dem Rücken gegen ihn, die Hände an
der Brust verschränkend.

Bist du bösttf... fragte, sie er
staunt.
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Zirkulation schlecht und ungenügend, dann snid
dies die ersten Anzeichen einer körverlicken

Erschöpfung, die es Ihnen unmöglich macht,
Ihren Gewohnheiten und Pflichten imchzukonit
men. .
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Ticscs G.'sühl beraubt ie Ihrer Tchaisei,
fräst und macht aicherdem den Körper gegen
Krankheitsansälle widerstandslos, so daß der
Befallene leicht ein Opfer derselben wird. INS
kicren Eie es Nicht,- - hallen Sie Ihr Blut von
tlnrcinlichkeilen frei. S. . S. ist ein Blut.
relittgngmittel, aaranliert 'ans Pflanze
stolsen. ks ist für über fünfzig Jahre im
.Handel, reinigt das Blut und niacht es Besser,
S. 6. S. wird in allen Apotheken verkauit. 'Echreibt für Büchlein und freien medizinischen
Rat an Swift Epecific Co 33 Swift Labora
wrh, llania, &a. , i
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PIVE MINUTES is niuaUj
BufScient to eomplete an or
iinary bttsineu or social trans
aetioa fcy telephont.

Th telephone Company taws
work when party lms are "tiei
np" kor long periods while p-p- le

are talki bvtt auch a

policy is unfair to our , tif
patrons.

It is not a kind act to cempil your neighbor to wait more tban
FIVE MINUTES while you hold the lins unlcss yottr conversation
is very important. A call kor a doctor or an important businesi
transaction may be delayed.

"Do unlo olhers as you u'uW Am?

ihem do unto you," Is c gooi rult.
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